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Der Ofternburger .
Der Osternburger

erscheint 3 mal in der Woche
Dienstag , Donnerstag

und Sonnabend .

№ 56 .

Unterhaltungs - und Anzeigenblatt
für die Gemeinde Osternburg und Umgegend .

General -Agentur : Gastwirt Joh . Paradies , Cloppenburgerstraße 63 .

Osternburg , Donnerstag , den 17. Dezember

Abonnements -Einladung .
Zu dem mit dem 1. Januar 1892 beginnenden neuen Abonnement auf den

„ Osternburger "
laden wir hierdurch ergebenst ein .

Der Osternburger wird vom 1. Januar an wegen Mangels an Segern , nicht wie bekannt ge¬
geben, täglich, sondern wöchentlich 3 mal erscheinen , und zwar Dienstag , Donnerstag und Sonabend
und kostet derselbe per Quartal für Osternburg und Oldenburg

1 Mk . , bei der post incl . Bestellgeld 1 Mt . 25 Pfg .

"

Der , , Osternburger " steht zur Reformpartei und beleuchtet die einschlägigen Vorkommnissefrei und unabhängig . In gleicher Weise bespricht das Blatt die lokalen Interessen für Stadt und Land.In seinem Feuilleton bringt es nur gute Novellen .
Der Osternburger " hat sich des besonderen Beifalls der Geschäftswelt und des gebildeten Publi¬kums in Stadt und Land zu erfreuen und besitzt somit einen ausgedehnten Leserkreis .
Insertionen per Zeile 10 Pf ., für auswärts 15 Pf ., finden in dem „ Osternburger " darum einewirksame Verbreitung .

Der Verlag des „ Offernburger ."

Die Bandelsverträge im Reichstage.

Frik Drewes .

In diesem Gedankengange bewegten sich zunächst
die Ausführungen des Reichskanzlers , denen er dann

Die erstmalige Lesung der neuen Handelsverträge bedeutsame Ausblicke auf andere Seiten der in den
im Reichstage weist mit der großen Nede , durch welche abgeschlossenen Handelsverträgen gipfelnden neuen Zoll¬
diese mehrtägigen lebhaften Debatten seitens des Reichs - und Handelspolitik Deutschlands folgen ließ . Nament¬
tanzlers v. Caprivi eingeleitet wurden , wohl ihr be- lich ist da der Hinweis auf den engen wirtschaftlichen
deutsamstes Moment auf . In klaren und sehr anschau - Aneinanderschluß vor allem der Staaten des Drei¬
lichen Zägen entwickelte Herr v . Caprivi die Gründe , bundes hervorzuheben . „Wir haben das Interesse ,
welche die Reichsregierung veranlaßt haben , teilweise unsere Verbündeten zu stärken , wir brauchen im Kriegs¬
von der bisherigen Richtung eines entschiedenen Schutz - falle kräftige Verbündete und die Regierungen sindfalle kräftige Verbündete und die Regierungen sind
zollsystems abzuschwenken und neue Bahnen einzuschla- gemeinsam bemüht gewesen, die Verträge so zu gestal¬
gen , welche zu dem nunmehr erfolgten Abschlusse der ten , daß sie sich immer tiefer in die Bevölkerung ein¬
Zoll - und Handelsverträge zwischen den mitteleuropäi - leben ." So sagte der Reichskanzler und zweifellos hat
schen Staaten führten . Herr v . Caprivi legte dar , er mit dieser Aeußerung einen der Hauptpunkte der
daß es große allgemeine Gesichtspunkte gewesen sind , neuen Verträge und des Systems , in welchem sie wur¬
welche für die Wahl der Tarifvertragspolitik an Stelle zeln , berührt . Die Interessen Verbündeter sind gemein¬
der bisherigen Abschließung durch einen autonomen same, und wenn sie einander auch wirtschaftlich nach
Tarif maßgebend waren . Wenn sich alle Staaten von Kräften beistehen , so handeln sie ganz richtig , darüber
einander abschließen , dann werden die Vorteile auto - kann kein Zweifel bestehen , wenn man auch auf Seiten
nomer Tarife zu Nachteilen , die Ausfuhr hört auf und der Agrarier im Reichstage hierüber ganz anderer
die auf dem heimischen Markt beschränkte Industrie Meinung ist . Der letzte Teil der Rede , mit welcher
verliert die Möglichkeit der Erweiterung ihres Absatz- Herr von Caprivi die neuen Verträge im deutschen
gebietes . Einfuhr und Ausfuhr müssen sich die Waage Parlamente einführte , enthielt bemerkenswerte Andeu¬
halten , wenn Handel und Wandel gedeihen sollen , noch tungen über die weitere Vertragspolitik Deutschlands ,
besser ist der Zustand , wenn die Ausfuhr die Einfuhr aus welchen zu entnehmen ist, daß sogar mit dem schutz |
übersteigt. Die Voraussetzung eines solchen ist aber zöllnerischen Nordamerika gewisse Abmachungen getrof¬
die Ergiebigkeit des Bodens und lettere fehlt Deutsch - fen werden sollen , welche Zollerleichterungen für den
land , und deshalb müssen der Landwirtschaft wie der Export deutscher Produkte nach der Union , vornehmlich
Industrie die nötigen Schuhmittel gewährt werden , um des Zuckers , bezwecken.
diese für Staat und Gesellschaft so wichtigen Faktoren
Lebensfähig zu erhalten .

Die Erbschaft der Tante .
Novelle von Mar Ring .

( 12 . Fortsetzung .)
Schon hatte sie alle und jede Hoffnung aufgegeben ,

als ihr Frau Dietrich einen nkuen Besucher anmeldete ,
dessen elegante Visitenkarte eine Freiherrnkrone und
darunter den Namen von Schmielinski in römischer
Schrift zeigte .

Herr von Schmielinski !" sagte die Amtsrätin
nachsinnend . Ich kenne keinen Herrn v . Schmielinski ."

Der Herr wünscht die gnädige Frau in einer
besonderen Angelegenheit zu sprechen . "

aus p
, , Gewiß wieder eine Bettelei . Wie sieht er denn

Ganz anständig , recht fein und proper ."
, ,So laß ihn eintreten ."
Im nächsten Augenblick stand vor der Amtsrätin

ein stattlicher breitschuldiger Mann von ungefähr vier¬
zig Jahren , in kurzem , mit einer Ordensrosette ge =
schmückten Jaquet , tadellos sizenden gestreiften Bein¬
kleidern und glänzenden Lackstiefeln , mit scharfen , etwas
verlebten Zügen , unruhig slackernden Augen , gebogener
Adlernase , glänzend schwarzer Frisur und in die Höhe
gedrehtem Schnurrbart ; eine zugleich vornehme und
zweideutige Erscheinung , wie man sie in gewissen Mode¬
bädern oder auf Rennpläßen anzutreffen pflegt, halb
Kavalier , halb Aventurier .

Auf diesen Darlegungen des Kanzlers bauten sich
dann die Debatten des Reichstages über die neuen

den er auf den nächsten Stuhl setzte , nachdem er sich
mit aristokratischem Anstand verneigt und die angenehm
überraschte Dame mit ausgesuchter Höflichkeit begrüßt
hatte .

Die schönen pathetischen Worte bestärkten nur noch
die Dame in ihrem günstigen Vorurteil für seine No¬
blesse und erinnerten sie zugleich an die ausgesetzte Be¬
lohnung für den glücklichen Finder , wodurch sie jedoch
einigermaßen in Verlegenheit geriet .

„ Ich weiß nicht , " sagte sie zögernd , ob ich es
wagen darf , Ihnen eine Belohnung anzubieten , die
Ihnen von Rechtswegen gebührt . Vielleicht gestatten
Sie mir "

11Unter keiner Bedingung !" protestirte er feierlich .
Sie würden mich nur beleidigen ."

" Das will ich nicht , aber ich möchte auch nicht
Ihre Schuldnerin bleiben . "

Wenn Sie durchaus nicht wollen , mir etwas
schuldig sein , so werde ich nehmen das Geld und es
geben an die Armen .

, , Dann erlauben Sie wohl , daß ich zu einem so
edlen Zweck auch mein Scherflein beitrage und die
Summe verdoppele ."

, ,Darf ich wissen ," fragte die Amtsrätin freund¬
lichst ,, , was mir die Ehre verschafft ?"

, , habe ich das Vergnügen , erwiderte der fremde
Herr mit leichter Betonung der Worte , zu sprechen
mit der gnädigen Frau Amtsrätin von Bock?"

, ,Nur einfach Bock !" versezte diese errötend .
In seinen Händen trug er einen verdeckten Korb ,, , Mein Mann war nicht vom Adel ."

Inserate
für die betr . Nummern werden bis

Mittags erbeten .
Die 4gespaltene Beile toftet 10 Bfg

1891 .

Handelsverträge vorwiegend auf , und ihr Verkauf zeigt ,
daß die Annahme der Verträge mit großer Mehrheit
gesichert ist . Nur die Redner der Konservativen und
der Freikonservativen erklärten sich gegen die Verträge ,
mit der Hauptbegründung , daß dieselbe die deutsche
Landwirtschaft empfindlich schädigen würden , ohne doch
auf anderen Gebieten Deutschland große Vorteile zu
bringen , außerdem suchten die Vertreter dieser Richtung
nachzuweisen, daß die wirtschaftliche Verständigung
zwischen den Staaten des Dreibundes den Interessen
ihres politischen Bündnisses nicht entsprechen würde .
Dagegen stellten sich die Redner der übrigen Parteien
auf den Boden der abgeschlossenen Verträge , wenn

und zu kritisieren hatten ; doch erfuhren diese Ausstel¬
sie freilich auch an den Einzelheiten vieles zu mäckeln

lungen seitens der anwesenden Regierungsvertreterstets
Uebrigen berührte die mehrtägige Generaldebatteüber
eine kräftige und überzeugende Zurückweisung . Im

solche rein zoll- und handelspolitischer Natur , was
die Handelsverträge auch noch andere Fragen , als

allerdings auch kaum zn vermeiden war , zweifelhaft ist
es geworden , ob in Anbetracht der unerwartet langen
Ausdauer der erstmaligen Erörterung der Handelsver =
träge im Reichstage deren definitive Erledigung noch
vor Beginn der Weihnachtsferien erfolgen kann ; wahr¬
scheinlich wird dies erst im neuer Jahre geschehen, wo¬
mit ja allerdings auch noch nichts versäumt wäre .

Politische Rundschau .
Berlin , den 15 . Dezember 1891 .

Im , , Reichs - und Staatsanzeiger " wer¬
den die von dem Minister der geistlichen 2c. Angelengen¬
heiten erlassenen neuen Vorschriften , betreffend die Abgabe
stark wirkender Anzneimittel , sowie die Beschaffenheit und
Bezeichnung der Arzneigläser und Standgefäße in den
Apotheken, veröffentlicht.

- Wie die , , Kreuz - 3tg ." meldet , wird dem
Reichstag demnächst ein Geseßentwurf , betr . Spionage
zugehen .

Aus Konstantinopel wird gemeldet : Das
Blatt „ Stambul " ist wegen Abdruckes eines den Kaiser
beleidigenden Artikels auf unbestimmte Zeit suspendiert
worden .

Eine sensationelle Mitteilung , über den
Rücktritt des Fürsten Bismarck , zugleich auch die Ankün¬
digung, daß Fürst Bismarck selbst demnächst Enthüllun¬
gen über seinen Rücktritt veröffentlichen werde , finden wir
in der römischen „ Italte " , einem anerkannt offiziösen
Organ ; das Blatt schreibt dem „ B. T. " zufolge : „ In
Friedrichsruh befaßt man sich damit, wichtige Entüllungen
über das gegenüber dem Fürsten Bismarck angewandte
Spionagesystem zu veröffentlichen. Der Spion , welcher
oft beim Kaiser Wilhelm durch geheime Thüren Eingang
fand , war der Geheime Legationsrat Kayser , zurzeit Chef
der Kolonialabteilung im Auswärtigen Amt . Fürst Bis¬

, , Die gnädige Frau sehen aus wie vom ältesten
Adel ; habe ich auch gekannt einen Herrn von Bock ,
einen russischen General , der geheiratet hat eine von
meinen Cousinen , eine geborene Gräfin Czapski ; doch
das kann Sie nicht interessiren ."

16, ,In der That ! Aber wollen Sie mir nicht sagen
, ,Avec beaucoup de plaisir ! Will Sie nicht auf¬

halten und Ihnen nur ergebenst mitteilen , daß ich so
glücklich gewesen bin , gestern auf der Eisbahn zu finden
Ihren Hund , den Sie gesezt haben in die Zeitung . "

" Nicht möglich ! Meinen Zampa ?" rief sie noch
immer zweifelnd .

Die gnädige Frau können sich selbst überzeugen ;
da ist er !"

Zugleich öffnete Herr von Schmielinski den vor
ihm stehenden Korb , in dem der verlorene Zampa auf
einem gestickten Kissen , mit frischen Blumen bekränzt
und mit einer neuen blauen Atlasschleife geschmückt ,
wie ein aufgeputztes Geburtstagskind , gegen seine Ge¬
wohnheit still und ruhig dalag .

Bei diesem unerwarteten Anblick stieß die Amts¬

rätin einen lauten Freudenschrei aus und drückte den
ebenfalls vor Freude bellenden Hund an ihren vollen
Busen , während Herr von Schmielinski die ergreifende
Szene eines solchen Wiedersehens mit gerührten Blicken
zu betrachten schien .

Verzeihen Sie , Herr von Schmielinski ! " sagte
die Amtsrätin , nachdem sich der erste Sturm ihres

Entzückens gelegt hatte . Ich vergaß , Ihnen zu dan¬
ten , aber die große Freude " (Fortsetzung folgt .)



|

Sofia . Da die bulgarische Regierung die von dem
französischen Vertreter schriftlich geforderte Gestattung der
Rückkehr des Schiftstellers Chadourne abgelehnt hat , er¬
klärte der französische Vertreter die Beziehungen für ab¬
gebrochen .

mard hatte diesen damit beauftragt , die Rechtsstudien Heinrich taufte das auf der Werft des ., Vulcan " neu er¬
seiner Söhne , namentlich des Grafen Wilhelm , zu vervoll - baute Panzerschiff auf den Namen „ Weißenburg " , zur

ständigen . Hieraus entstand in der Folge eine gewisse Erinnerung an den Heros der großen Zeit , seinen hoch¬
Intimität . Dieser Undankbare verband sich mit Herrn seligen Vater , Friedrich Ill . , der auf dem Schlachtfelde von
v. Bötticher und Herrn v . Holstein zu Zettelungen Weißenburg den ersten Sieg für die Einigkeit Deutschlands
gegen Bismarck , die vom Kaiser gutgeheißen wären . erftritt .
Er erzählte dem Kaiser alles wieder , was im Hause
Bismarck gethan und gesprochen wurde , hinterbrachte
dem Monarchen alle kritischen Auslassungen des Fürsten
Bismarck oder des Grafen Herbert über die befreund¬
liche Politik des Kaisers , sowie alle Pläne , welche
Vater und Sohn für die Zukunft schmiedeten . Geheim¬
rat Kayser endlich war es , der den Kaiser von jener
Conferenz Bismarcks mit Windthorst benachrichtigte ,
welche die Krise beschleunigte . Es giebt intime Kreise ,
in denen noch pikante Einzelheiten über die Kabale

erzählt werden . Es scheint , daß Fürst Bismarck mehrere
Berichte besitzt , welche der Geheimrat Kayser dem Mon¬
archen eingereicht hat ." So weit das italienische
Blatt . Wir geben diese Angaben hier wieder in der
Gewißheit , sie alsbald vom Reichsanzeiger " in bün¬
digster Weise dementirt zu sehen .

Ueber die neuen Lehrpläne gehen dem
Hamb . Cour . " einige Mitteilungen zu , denen wir das

Petersburg . Eine Deputation von Londoner
Quäfern , welche 100 000 Pfd . Sterl . für die russischen
Notleidenden gesammelt haben , ist gestern mit dem Gelde
hier eingetroffen .

Portugall . Die feierliche Beisetzung der Leiche
des Kaisers Dom Pedro fand am Sonnabend in Lissabon
statt . Sämmtliche Mitglieder des Königlichen Hauses und
die Spißen der Militär und Civilbehörden wohnten der
selben bei . Prinz Allrecht von Preußen , welcher der
Beiseßungsfeier beiwohnte, legte im Namen des Kaisers
Wilhelm einen Kranz am Sarge des Kaisers Dom Pedro
uieder .

die Heizungsanlage (Luftheizung ) genannter Anstalten .
Die Kommission bestand aus einem Ratsherrn , dem
Stadtbaumeister , einem Lehrer und einem Zimmer¬
mann und wurde geführt von dem Hern Stadtbau¬
meister Noack . Die fremden Herrn sprachen ihre Be =
friedigung aus über die in Augenschein genommenen
Einrichtungen sowie über die genannten Anstalten
überhaupt .

§ Die Ferien der städtischen Schulen beginnen
diesmal teils am kommenden Sonnabend , teils am

Mittwoch nächster Woche . Für die höheren städtischen
Schulen giebt es eine bestimmte Ferienordung , für die
Mittel - und Volksschulen nicht . Es wäre wünschens¬
wert , daß eine gemeinsame Ferienordnung für all
städtischen Schulen aufgeführt würde .

e - Osternburg . In rühmenswerter Weise hat der

Kirchenrat unter Genehmigung des Kirchenausschusses
für den Bau der neuen Kirche 1600 Mt . bewilligt .
Die Ausgaben für kirchliche Angelegenheiten waren im
Vorjahre um diese Summe hinter dem Voranschlag
zurückgeblieben ; der Kirchenrat hat nun beschlossen, in
diesem Jahre die gleiche Summe zu heben und die
1600 Mt . Ueberschuß dem Kirchenbaufonds zu über¬
weisen .

e - Die Gewinne aus der Osternburger Bazar¬

10 - 12 Uhr und nachmittags von 2 - 4 Uhr aus dem
Andreaeschen Saale abzuholen .

Folgende entnehmen : Wenn die Hauptforderungen Aus dem Großherzogtum und den Verlosung sind im Laufe dieser Woche morgens von

|

Nachbarstaaten .
Osternburg , den 15 . Dezember , 1881 .

§ Verleihung . Kürzlich gab der großherzogl .
oldenburgische Oberbibliothekar Dr . Reinh . Mosen
eine Uebersetzung des Buches „ Das Leben der Prin¬
zessin Charlotte Amélie de la Tremoille , Gräfin von
Aldenburg ( 1652 - 1732 )" mit Einleitung und Erläu¬
terung heraus . Wie wir hören , ist Herrn Dr . Mosen
in Anlaß dieses Werkes von S. K. H. dem Großherzog
die Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen .

† Wir erhielten folgende Buschrift : „ An
den Herrn Einsender der drei Fragen , betr . Hospital
und Georgstraße in Nr . 270 d . Bl . die Bitte , er wolle
gestatten , daß der Eingang : „ Gegenüber dem Ar¬
tikel ,, Was nun ? c . " gelesen werde : „ Zur Ergän =
zung und in Uebereinstimmung mit dem Ar¬
titel : Was nun ?" folgende drei Fragen 1c., denn dieser
war die reine Ironie . Er ist auch wohl nur , um

anzuknüpfen , im Ernst genommen . Der Einsender des
Art . in Nr . 267 . "

aller Reformpläne seit Jahr und Tag dahingingen , daß
die Schüler an häuslichen Arbeiten , unbeschadet einer
gründlichen allgemeinen Bildung , entlastet würden , für
Pflege des Körpers mehr freie Zeit gewonnen und eine
Vermehrung der dazu verwendeten Unterrichtsstunden
angesetzt würde , und das andererseits auf den Gymna¬
sien der systematische grammatische Betrieb der alten
Sprachen , sowie der Unterricht in der alten Geschichte
beschränkt und in der neueren und im Deutschen ver¬

mehrt werde , so kann man von den neuen Lehrplänen
nur sagen , daß ste diesen Forderungen in weitem Um¬
fange gerecht geworden sind . Denn die Zahl der
Unterrichtsstunden im Turnen und im Deutschen sind
vermehrt , im Lateinischen und Griechischen erheblich ver¬

mindert worden . In beiden alten Sprachen , besonders
im Griechischen , wird das Grammatische wesentlich be¬
schränkt und die Lektüre der herrlichsten Werke der alten

Litteratur zur Hauptsache gemacht mit der besonderen
Betonung , daß stets das Ganze als Kunstwerk und
nach seinem Hauptinhalte zum Verständnis und zur
inneren Anschauung gebracht werden solle . Im

Deutschen wird eine weit größere Anzahl unserer besten + Gestern trat die Künstlergesellschaft Stein¬
Litteraturwerke zur Kenntnis und zum Verständnis büchel zum ersten Male in Doodts Saale auf . Die

unserer Jugend gelangen . Vor allem aber wir das Leistungen der Gesellschaft waren außerordentlich und
nach dem Vorgange des Gießener Gymnasyums ein - übertrafen die durch die über sie gebrachten Mitteilun¬
geführte neue Verfahren , auf allen Gebieten des Unter - gen im hohen Grade . Mr . Henry Blank erregte
richts kleine , freie , in der Klasse anzufertigende Ar - als Equilebrist und Tellermanupalateur das hohe

beiten zu veranlassen , eine wesentliche Steigerung in Interesse des Publikums , Herr Hugo Schulz amü¬
der Gewandheit im Ausdruck zur Folge haben . Außer - sierte dasselbe durch seine humorvollen Sänger und
dem wird die Stundenzahl für das Deutsche vermehrt .

In der Geschichte wird die neuere Geschichte weit
mehr betont als früher ; sehr viel Ueberflüssiges an
Namen und Zahlen wird als nuzloser Ballast über
Bord geworfen . Für die neueren Sprachen weist
der neue Lehrplan ganz erhebliche Verbesserungen auf .
In dem Betriebe dieser Sprachen tritt von Anfang an
das Grammatische hinter der Lektüre zurück . Daß der
Unterricht erst in der Quarta beginnt , wird allerseits
in den Kreisen der Sachkundigen mit Freuden begrüßt
werden . In Serta mit dem Lateinischen und dann

sofort nach Ablauf eines Jahres mit dem Französischen
zu beginnen , war ein großer Uebelstand und eine harte
Belastung des Kleinen Schülers . Es soll später ange =
fangen , dann sofort auf das Lesen und vor allem auf
das Sprachlernen die volle Aufmerksamkeit verwandt
werden . Soweit die noch immer vielerorts vorhandene
Ueberfüllung unserer Schulen es zuläßt , wird in Zu¬
tunft ein Sprechen des Französischen und vielleicht auch
des Englischen erreicht werden . Auch der Zeichenunter¬
richt soll eine Förderung und Verbesserung durch die
neuen Lehrpläne erfahren .

Bredow . Der Kaiser in Begleitung des Prinzen

DI001000010

Trompeter , Miß Josephine erregte als Athletin
die allgemeine Bewunderung der Zuschauer und Herr
Athel leistete als Salamander - und Schlangenmensch
kaum Glaubliches : doch die Palme des Abends erran¬
gen die beiden Wunderkinder , die kleinen reizenden
Mädchen Elsa und Käth chen , als Kunstturnerinnen
an Reck und Trapez , bei deren Vorführungen das
Publikum nicht aus dem Staunen , herauskam , so daß
das Beifallklatschen nicht enden wollte . Die Leistungen
dieser 7- 9jährigen Kleinen spotten jeder Beschreibung
und wir können den Lesern nur sagen : „Kommet und
sehet !" Die sämtlichen Vorführungen des Abends
wurden durch Vorträge der Infanteriekapelle begleitet .

Der Besuch der Vorstellung war ein sehr guter
und es steht zu erwarten , daß derselbe sich für die
kommenden Vorstellungen noch mehren wird , namentlich
auch , daß die Damen die Vorstellungen durch ihren
Besuch beehren werden .

Kursbericht der Oldenburgischen Spar - & Leih - Bant .
Oldenburg , den 16. Dezember 1891 .

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 % pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pt .
31% pet . Oldenburger Consols

gekauft verkauft
105,60 106,15

97 . 70 98 . 25
83 . 90 84,45
97 , - 98 , -

( Stücke a 100 mt . im Verkauf % pCt . höher . )
4 pCt . Oldenb . Communal - Anleihen 101 , -

101,25

3 pCt . Oldenburger Bodenkredit - Pfandbriefe
( ündbar ) 99 , -

3 pt . Flensburger Kreis - Anleihe

4 pCt . Oldenb . Communal - Anleihen Stücke a
100 M.

3% pt . do.

3 pCt . Oldenb . Prämienanleihe ( fest in % notirt ) 122,70 124 50

4 pCt . Gutin - Lübecker - Priorit . -Obligationen 101 , -

4 pCt . Darmstädter Stadt -Anleihe 100,75

3 pCt . Hamburger Rente 97,20

3½ pet . Hamburger Staats -Anleihe von 1891
3½ Bremer Staats - Anleihe v . 87 , 88 1. 90

93,80 94,35

97,95 98,50
83,90 84,45

3 pCt . Baden - Badener Stadt - Anleihe
4 pt . Preuß . konsolidirte Anleihe
3½ pt . do . do .
3 pCt . do . do .do .

Do.

5 pCt . Jtalten . Nente (Stücke von 20000 und fre .

darüber )
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000

und 500 frc . )
4 pCt . Römische Stadt -Anleihe II . - IV. Serie
3 pCt . Ital . Eisenbahn - Priorit . garantirt
( Stücke von 500 Lire im Verkauf ½ pat . höher )

3% pCt . Schwedische Staats -Anleihe von 1886 . 92,95
4 pCt Pfandbriefe der Braunschw . - Hannov . Hypo¬

thefenbank .

4 pCt Pfandbriefe der Preußischen Boden - Credit¬
Attien -Bant

99,70

99,70

4 pCt . Pfandbriefe der Mecklenburg . Hypoth . - und
Wechselbank 99,70

3 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypotheken -Bant 91,70
5 pCt . Borussia -Prioritäten
5 pCt . Bickefelder Prioritäten

92,25
100 , -
100 ,-

105 103,50
100,50

160,50

150,50

4 % pCt . Warps -Spinnerei -Prioritäten rückzahlbar

4 pCt . Glashütten -Prioritäten rückzahlbar 102
Oldenburgische Landesbank -Aktien
40 pCt . Einzahlung und 5 pt . Zins vom 31 .

Dezember 1890 . )
Oldenburg . Portugies . Tampfsch . -Rhed . -Akt . St .

Bius v . 1. Jan )
Oldenburgische Glashütten - Aftien ( I pet . Zins vom

1. Januar )
Warpsspinnerei-Stamm - Attien Stücke a 1000 Mt.

( franco Zins )

4,17 4,22

§ Eine Baukommission aus Verden war Wechsel auf Amsterdam furz für f . 100 in mt . 167,65 168,45
Wechsel auf London kurz für 1 str . in Mt . 20,26 20,36

gestern in unserer Stadt anwesend und besichtigte die | Wechsel auf Newyork furz für 1 Doll in Mt.
beiden neuen Stadtmädchenschulen , um nach dem MusterHoll . Bnknoten für 10 Gldn . in Mt.
derselben Neubauten in Verden vorzunehmen . Ins¬
besondere richtete die Kommission ihr Augenmerk auf

Für

16,73

Wringmaschinen ,

Rich. Herrlich, Weihnachtsgeschenkescher . Gabeln,
887 Langeftraße 87 ,

gegenüber dem Lappan
empfiehlt in größter Auswahl :

Wollwaren
zu den billigsten Preisen .

passend ,
empfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen :

Reise - und Schlafdeken , Regenschirme ,

Bürstenwaaren
empfehlen sehr preiswert

F. Remmers Nachf .

Ce Teppiche, Bettvorlagen u. Tischdecken, Roh -Vaseline2000000000000

Entreprise
Umschlage , Schulter - u . Fantasie - iſt das beste

Tücher , Reise - Plaids ,

[ 16

Leder : u . Huf -Konservierungsmittel .
Geprüft und empfohlen von vielen Auto¬

ritäten des Jn - und Auslandes .Fleischhackmaschine fertige Damen- u. Herren-Wäsche, Kragen u. Manschetten, Alleinige Engros-NiederlagefürdasLanddas beste Fabrikat , was man bislang da¬
rin kennt , auch als .

Wurststopfmaschine
sehr zu empfehlen , halten in allen Größen
stets auf Lager .

Cravatten ,
Zwischenröcke , Taschentücher aller Art , Gedecke ,

Prunk - und Paradewäsche 2c .

F. Remmers Nachf. A. G. Gehrels & Sohn .

Oldenburg bei Wilh . Pap , Oldenburg ,
Langestraße 56 .

In Blechdosen zu 10 , 20 , 50 , 90 , 150

Pfg . u . f . w .
Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt .

Fortwährend große Schleie und Kar¬
pfen a Pfd . 80 Pfg .

Gustav Janssen , Fischhandlung .



Als praktisches Weihnachtsgeschenk empfehle die Die erwarteten Sen dungen in

Original - Phönix - Nähmaschinen . FertigerDamenwäsche
Prämiiert mit der goldenen Medaille in Köln .

Dieselben sind die vollkommensten Nähmaschinen der Gegenwart . Die rotierende Bewegung bedingt die größte Haltbarkeit ,
einfachste Handhabung , sodaß Anweisung fast garnicht notwendig . Schnellster und geräuschlosester Gang . Die Phönix - Maschine

liefert bei weniger Kraftaufwand bedeutend mehr Arbeit als jede andere Art Nähmaschine und eine unvergleichlich schöne und
elastische Naht . Ihres wunderbar leichten Ganges wegen sind diese Maschinen schwächlichen Personen ganz besonders zu empfehlen .
Allein - Verkauf für das Großherzogtum Oldenburg und Ostfriesland bei

Ferner empfehle mein grosses Lager von

H . Munderloh .

Singer Nähmaschinen , ZI
Fabrikat ersten Ranges unter mehrjähriger reeller Garantie . Unterricht gratis . Reparaturen prompt und billig . Alte Maschinen

werden in Tausch angenommen .

H. Munderloh Maschinenbauer,
Oldenburg , Haarenstrasse 52 .

H . Lütje , Uhrmacher ,
Oldenburg , Langestraße Nr . 35 ,

empfiehlt sein großes Lager aller Arten Uhren unter dreijähriger Garantie
zu äußerst billigen Preisen .

Goldene Damenuhren von 28 bis 200 Mark .
Goldene Herrenuhren von 45 bis 300 Mark .
Silberne Damenuhren von 18 bis 36 Mark .
Silberne Herrenuhren schon von 15 Mark an .
Nickeluhren schon von 12 Mark an .

Das Neueste in Regulateuren , feinen Standuhren ,
auch mit Viertelschlag , in Palisander , Nußbaum und Eiche mit cuivre poli
und echter Goldbronze . Wand - und Weckuhren zu niedrigſten
Preisen .

I Uhrfetten
in massiv Gold , Gold -Schanier , Silber , Talmi und Nickel .

Haarketten m. Goldbeschlägen werden nach Muster angefert .

Schöne Auswahl in echten Schmucksachen ,
als : Medaillons , Brochen , Ohrgehänge , Armbänder , Damen - u .
Herrenringe , silberne Ringe für Kinder , Knöpfe u . Shlipsnadeln .

Maffive Trauringe in allen Größen vorrätig .
Alte Uhren , sowie altes Gold und Silber werden zu höchsten Preisen

in Zahlung genommen .

Aller =
billigste

strengfeste
Preise .

Fort =
während
Eingang

von
Neuheiten

Tuche u . Buckskins
en gros u . endetail .

Anzugstoffe in Kammgarn von den billigsten bis zu de
allerfeinsten Qualitäten . It

Anzugstoffe in Cheviot , deutsche und englische Fabrikate
in glatt , gemustert und meliert .
in Buckskin in ganz soliden und apparten
Mustern und gediegenen Qualitäteu .Anzugstoffe

Hosenstoffe gestreift und carriert .
in Kammgarn , in den allerneuesten Dessins

in Cheviot . in billigen und feinen Generes ,Hosenstoffe gestreiften und carrierten Mustern .
in Buckskin , in schwer , mittelschwer und ganzHosenstoffe schwerenQualitäten.

Valetotstoffe billiger und ganz hochfeiner Ware .

Paletotstoffedernſten Farben und allen Preislagen.
Westenstoffe vollen Mustern nnd großer Auswahl .

für Herbst u . Winter in glatt und rauh ,

für Frühjahr u . Sommer in den aller¬

in Wolle , Seide u . Piqué , geschmack¬

Die vorhandene Buckskin - Reste , passend zu Knaben - An¬
zügen , sowie Coupons , wovon nur noch einzelne Anzüge ,
Baletots , Hosen 24 . vorrätig ist , werden zu außergewöhnlich
billigen Preisen verkauft .

Hillje & Köhne
23 Langestrasse 23 .

Weihnachts - Ausverkauf .
Zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen empfehle :

Größte
Auswahl
Nur gute

reelle
Waren .

Muster¬
sendungen
nach aus =

wärts
franto !

und

Herrenwäsche
als

Kragen und Manschetten,
Vorhemde u . Manschetten¬

hemden
sind eingetroffen und empfehlen solche
in großer Auswahl zu billigsten
Preisen .

A. B. Gehrels & Sohn .

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste empfehle mein
großes Lager in fertigen :

Berren - u . Knaben -Garderoben ,
Wäsche und Unterziehzeugen ,

Hüten , Mützen , Schirmen ,

Kravatten in großer Auswahl .
Ferner einen großen Posten

Herren - und Damenhandschuhe
in Glacee , Trikot und Seide .

B. H. Bührmann ,
Staustraße 4 .

Ausverkauf von Schuhwaren .

Wegen Geschäftsänderung verkaufe ich von heute bis

Ende dieses Monats sämtliche Schuhwaren zum Selbstkosten :
preis , sowie einen Posten Herren - , Damen - und Kinder¬

stiefel zu jedem annehmbaren Preise .

H . Hibbeler , Grünestr . 3 .

Adolf Winckler , Uhrmacher ,
Oldenburg , Achternstr . 32a .

Empfehle mein großes Lager von Uhren jeder Art zu den billigsten Preisen
mit nur vorzüglichen Werken .

Ferner empfehle eine große Auswahl in Gold und Silberwaren , als Ketten ,
Ringe , Brochen , Ohrringe , Medaillons , Armbänder , Granat - und Co¬

rallenwaren .

Der gänzliche Zu

Ausverkauf Weihnachts¬
wird bis auf Weiteres fortgesetzt zu wieder - geschenken
helt herabgesetzten Preisen .

Für empfehle :

Weihnachts -Einkäufer Herrenwäsche u .
können wir denselben mit Recht
empfehlen .

Als ganz besonders vortheilhaft stellen
fich unsere größte Auswahl sämtlicher

Unterzeuge ,
sowohl in Trikot als auch gestrickte Ware .

Größte Auswahl
in

Strümpfen
jeder Art .

Damen - u. Kinderkapotten
so weit noch vorrätig , zu jedem Preise .

Strickgarne
empfehlen wir in vollem deutschen Gewicht ,

Eine große Partie zurückgesetzter Kleiderstoffe in glatt , karrirt und sowohl deutsche als auch englische Fabrikate
gemustert .

Abgepaste Roben für die Hälfte des reellen Preises .
und zwar zu den bekannten billigen Preisen .

Die Preise auf alle Artikel stellen
Ferner : Taschentücher , Tischzeuge , Tischdecken , engl . Tüll - sich noch billiger wie
gardinen 2c .
Reste aller Art außerordentlich billig . 122 %

unter dem gehörigen Preis .
Wir bitten um recht zahlreichen Zu¬Schwere reinwollene Buckskins und Kammgarnstoffe , zu ganzen An¬

zügen und Hosen passend , Reise - und Schlafdecken , Regenschirme in Zanella spruch .
und Halbseide , letztere von 2 Mt . 50 Pfg . an .

Langeftraße 42 . J . H . Brumund . Gebr . Schaefers .

Unterziehzeuge
in größer Auswahl .

Rich . Herrlich
gegenüber dem Lappan .

XXX

Panorama international “.
Filiale aus Berlin (Passage ) .

Union ,

früher Uchtmanns Hotel .

Geöffnet :

Vormittags von 10 - 1 Uhr und
von 2 - 10 Uhr Abends .

Diese Woche :

Holland .
1 . Zyklus .

Amsterdam , Rotterdam , Haag ,
Scheveningen 20

Eintritt 30 Pf . Kinder 20 Pf .

Abonnements und Schülerkarten an

der Kaffe .

XXXX



Oeffentlicher
Immobilverkauf .
Oldenburg . Die Erben des

weil . Locomotivführergehülfen Hein¬
rich Joseph Kühne lassen ihre zu
Bernburg an der Kirchhof¬

rate sub r . 4 belegene Befihung
bestehend aus einem zu 3 Familien¬
Wohnungen eingerichteten Wohnhause
und großem Garten , erbteilungs¬
halber mit Antritt auf den 1.
Mai 1892 am

Dienstag , den 29. Dez. d . I .
Vormittags 11 Uhr

im Locale des Großherzoglichen
Amtsgerichts Mbt . III hierselbst
zum dritten Male öffentlich meist¬
bietend durch mich zum Verkaufe auf¬
setzen und soll , falls irgend an¬
nehmbar geboten wird , der
Buschlag sofort erteilt werden .

Die Verkaufsbedingungen können
in der Gerichtsschreiberei und im
Bureau des Unterzeichneten , welcher
auch jede nähere Auskunft gern und
unentgeltlich erteilt eingesehen werden .

H. Hasselhorst ,
fl . Kirchenstraße Nr . 9 .

Nach Auswärts
erfolgen Auswahlsendungen mit nächster Post .

Knaben -Anzüge
in Trikot und Cheviot von 1,80 bis 24 mf .

feinere Normal -Anzüge ,
Knaben - Paletots ,
Knaben -Blousen ,
Knaben - Trikothofen von 1,50 Mt . an .

Kinderkleider
in Flanell , Trikot und Wollstoffen ,

Knabenkleidchen , Baby -Kleidchen ,
Trikot -Jacken , von 2 Mt . an ,
Kinder -Mäntel ,
Kinder Taillen unb Rümpfe .

Trikot - Taillen
in den neuesten Facons .
Trikot Stoffe .
in schwarz und farbig .

Theodor Meyer ,
Oldenburg , Schüttingstr . 15 .

Hemdentuche
in bekannt preiswerten

Qualitäten ,

pr . 10 mtr . 3 bis 5 Mk .
Rein leinen

I schen¬
tücher

sehr billig ,
empfiehlt

F. Ohmstede,
Achternstr . 32 .

Transatlant . Feuer - Versicherungs¬
Aktien - Gesellschaft

in Hamburg ,

VaterländischeLebensversicherungs¬
Aktien -Gesellschaft

in Elberfeld

halte zu Versicherungsnahme empfohlen .
Die General -Agentur

H . Kloppenburg ,
Oldenburg , Noonstraße 18 .

Zu Beihnachtseinkäufen
empfehle die neuesten Muster in

Dilettanten - Verein
vor dem Heiligengeiftthor.

Tischdecken Sonntag, den 20.Dezember d. 4.
Große Auswahl .

Colonial¬

Waren .
Kaffee ' s , roh und gebrannt .
Zucker .
Reis .

Thee ' s .

Chokoladen .

Cacao ' s .

Stärke .

Mehle .

Billige feste Preise .
R. H. Stoppenbrink ,

Dessert und Tannenbaum - Cakes .
Südfrüchte .
Ital . Maccaroni .
Nüsse .
Tannenbaumlichte , rein Wachs .

23 Achternstraße 23 .

Unverfälschte beste
Qualitäten .

Proben nach

Auswärts franco .

Derkauf zu Importpreisen
Pflaumen .

Apfelstücke .
Rosinen .

Corinthen .

Mandeln .

Succade .

Hülsenfrüchte .

Graupen .
Nudeln .

Gewürze .

Gurken und Sauerkohl .
Käse .

2C. 2C.

A . Hamann , Oldenburg Schüttingftr . 4 .

Zu Weihnachtseinkäufen
empfehle mein großes Lager von

Schuhwaren
für Herren , Damen und Kinder ,

von den feinsten bis zu den geringsten .
Große Auswahl in warmen Hausschuhen und Filzpantoffeln .Auf alle Waren gebe von jetzt bis Weihnachten 10 pCt . Rabatt .

J . 11 . Bruns . Elifenftr . 3 .

Zu Weihnachtseinkäufen
empfehle meine Artikel in bester Qualität ,
zu den billigsten Preisen , in großer Auswahl .

J . H . Böger ,
Weißwaren Aussteuer -Geschäft .

Martt 12. Möbel -Magazin von D. Hoting markt 12.
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf : Sekretairs , Gallerieschränke , Kommoden mit 3 und4 Auszügen , Chiffonniere , Glasschränke , Pulte mit Aufsätzen , Küchenschränke mit und ohne

tische, Ausziehtische, Kaffeetische , Kleiderständer , Polster -, Rohr , Rüschen - , Brettstühle ,

Aufſäße, Milchſchränke , Nähtiſche, Waschtische Bettſtellen, Tische in allen Größen, Sopha:
Spiegel , Rosetten, Gardinenbogen, sowie Sophas, Cauſeuſen, Divans und Springfeder :

rahmen 2c. 2c. in großer Auswahl billigst .

Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle :
Lübecker und Königsberger Marzipan

in sehr reicher Auswahl .

Frühstücksförbe I
in beliebiger Zusammenstellung von 5 Mark an .

Ferner empfehle zum Festbedarf :
Rehrücken , Rehfeulen und - Blätter , Pommersche
Gänse , Puten , Blumenkohl , Kopffalat , Endivien¬

Salat , Radies .

Ernst Müller ,
Delikatessen Handlung ,

Schüttingstr . 5 .

Schweizerhalle . Drucksachen werden prompt und billigſt hergeſtellt.Täglich Konzert u . Vorstellungen . Buchdruckerei des Oldenburger Tageblatts .
Redaktion , Druck und Verlag von Fritz Drewes in Oldenburg .

Erster großer
öffentlicher

Gesellschaftsabend
im Hotel zum Lindenhof .

Großartiges Programm .
U. a . tommt zum Vortrag :

Soldatentreue .

Posse mit Gesang in 1 Aft von C. A. Paul .
Personen :

Baumann , Husarenwachtmeister a . D.
Nagel , Restaurateur .
Friz , sein Sohn , Soldat .

Knorrig , Fattotum bei Nagel .

Die Feuerwehr .
Hochinteressantes Duett .

Großartige Pantomime .

Höchft originell !
Die Spitzbuben .

1. Spigbube .
2 . Spiẞbube .
Ein Schlachter .

Personen :
Ein Bauer .

Ein Kindermädchen .

Ein Gendarm .

Ort der Handlung : Vor einem Schlachterladen .

Ganz neu .
Die Zukunfts - Sinfonie

oder

Die lustigen Musikanten .

Noch nie dagewesen !

Der Seiltänzer .

Lebende Bilder u. f. w.
Musik von der Kapelle des Oldenb . Infant . ¬

Reg . Nr . 91 .

Caalöffnung 6 Uhr , Anfang präz . 7 Uhr .
Entré 30 Pfg .

Zu diesem ersten auserwählten vorzüg¬
lichen Gesellschaftsabend labet ganz ergebenst
ein

Der Vorstand .

Rich. Herrlich
87 Langestraße 87 ,

in nächster Nähe des Lappan ,
empfiehlt als passende Weihnachtsge
schenke in größter Auswahl nur zu

Fabrikpreisen :

Handschuhe ,

Krawatten ,

Hosenträger ,
Cigarren -Etuis ,
Portemonnaies ,

Bons für Handshuhe .

Christbaumkonfekt
in rühmlichst bekannter Qualität

reichhaltig gemischt , versendet in sorgfältigster
Verpackung incl . Kiste zu ca . 250 und 400 Stück
gegen Nachnahme 1 Kiste Mk . 3. , 2 K. 5 . —,

3 K. 7.
ff . Christbaumkonfekt , Kiste ca . 300 St .
M. 5 . Dessertkonfekt per 5 Pfd . - Car¬
ton 6 , 8 und 10 . 1 Sortimentkistchen
ff . Lebkuchen M. 3 , 5 , 8 u . 10 . Wie¬
derverkäufern hohen Gewinn bringend .
Bei vorheriger Einsendung des Betrages
portofrei . Genaue und deutliche Adresse
anzugeben .

Spezial -Versandhaus für Konfektwaren
H . Kubitz , Dresden -Striesen .

Taschentücher
rein Zeinen , empfiehlt zu sehr billigen
Preisen

W . Weber , Langestr . 86 .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

